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Erzbischof Rochus Tatamai
aus Rabaul  |  Papua-Neuguinea
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Im Monat Oktober, dem Monat der Weltmission,  
werden Projektpartner aus Papua-Neuguinea 
in Schulen und Gemeinden unterwegs sein.
Sie möchten mehr erfahren? 

Dr. Michael Krischer
Telefon: 0 89/51 62-247
m.krischer @ missio.de

Auch auf unserer Internetseite können  
Sie sich informieren: www.missio.com und  
www.weltmissionssonntag.de
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Erzbischof Rochus Tatamai
aus Rabaul  |  Papua-Neuguinea  

Nach Weiterbildungen in Australien, Irland und Frankreich – und 
zuletzt 13 Jahren Dienst in den verschiedenen Diözesen Papua-
Neuguineas, schloss sich für Rochus Tatamai 2020 ein Kreis: Der 
Herz-Jesu-Missionar kehrte in seine Heimatstadt auf der Insel Neu-
britannien zurück, um dort der erste einheimische Erzbischof von 
Rabaul zu werden. Immer nah bei seinen Landsleuten, gerade als 
Erzbischof. Das ist ihm wichtig. Eine Ernennung mit Signalwirkung 
für die Gläubigen an einem der wohl katholischsten Orte des Lan-
des. Es mag nur wenige Generationen zurückliegen, dass die ersten 
Missionare an den Küsten des Bismarck-Archipels ankamen. Die 
„Niugini“ haben die katholische Kirche längst zu der ihren gemacht. 

Erzbischof Rochus Tatamai stammt aus einer weitverzweigten 
und bekannten Familie. Berühmtester Verwandter ist wohl der se-
liggesprochene Katechist und Märtyrer Peter To Rot, eine Symbol-
figur der Katholiken in Papua-Neuguinea. Sein Studium der Philo-
sophie und Theologie ergänzte der Ordensgeistliche später durch 
Kommunikationswissenschaften. Einige Zeit arbeitete er für und 
mit verschiedenen weltlichen und kirchlichen Medien. Seine Lei-
denschaft für den Überblick lässt den 61-Jährigen ein präzises Bild 
des Zustands der melanesischen Gesellschaft im Jahr 2024 zeichnen. 
„Wir fühlen einen hohen Druck auf uns lasten“, sagt Tatamai. „Alles 
geschieht gleichzeitig und zu schnell.“ Er ist sich sicher: Wer gesund 
an Seele und Körper bleiben will, muss einer Entwicklung im  
Eiltempo ein melanesisches „gutpela sindaun“ entgegensetzen. Ver-
wurzelt bleiben, das Gleichgewicht suchend. „Durch die Werte un-
serer Vorfahren gibt es immer noch eine starke Idee von: Ich bin, 
weil wir sind.“ Ein 
Motto, das auch für 
die künftige ökumeni-
sche Zusammenarbeit 
gelten kann.

Ein Land im Wandel 
Papua-Neuguinea

Ich bin, weil wir sind.

missio München tritt Missbrauch in jeglicher Form entgegen.  
Nähere Informationen zur missio Schutz-Policy sowie zu unseren  
Projektförder-Richtlinien finden Sie auf www.missio.com/ueber-uns/
missio-transparent

Die missio-Aktion zum Sonntag der Weltmission 2024 ruft auf 
zur Solidarität mit den Menschen in Papua-Neuguinea. Wir blicken 
in diesem Jahr besonders auf die Situation  der Frauen und darauf, 
was die Folgen des Klimawandels für die Bewohner des Pazifiks 
bedeuten. 
 Papua-Neuguinea liegt aus europäischer Sicht auf der ande-
ren Seite der Erde, weit entfernt. Und doch haben die Herausfor-
derungen für den drittgrößten Inselstaat der Welt viel mit uns zu 
tun. Westliche Unternehmen beuten die rohstoffreiche Natur aus. 
Die Ozeane übersäuern, der Meeresspiegel steigt und zwingt die 
Bewohner der kleinen Inseln zur Umsiedelung. Gleichzeitig fühlen 
sich viele der rund 800 Ethnien in kürzester Zeit in ein modernes 
Heute geworfen. Ein Wandel hat die melanesische Gesellschaft 
erfasst. Die katholische Kirche nimmt ihre Verantwortung, die aus 
einer langjährigen Missionsgeschichte erwachsen ist, ernst. Als 
größte Kirche des Landes steht sie an der Seite der Menschen. 

„Meine Hoffnung, sie gilt dir!“: Das Leitwort aus Psalm 39 
steht für die Zuversicht, dass mit einer starken melanesischen 
Stimme und getragen von einer im Glauben verbundenen Gemein-
schaft eine gute Zukunft für die Menschen im Pazifik möglich ist. 

Monat der  
Weltmission 2024

Beispielland  
Papua-Neuguinea

• Rund 90 % der Bewohner sind Christen. 

 30 % sind Katholiken | 60 % Protestanten

• Die größte protestantische Kirche ist die 

 Evangelisch-Lutherische Kirche mit rund 20 %

• unabhängig seit 1975 und bis heute noch Teil  

 des Commonwealth

• gut 10 Mio. Einwohner, davon lebt 1/5 in den  

 Städten


